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Einziehung einer Wegeparzelle in der Gemarkung 
Kinzweiler, Flur 35, Nr. 41.  
 

Öffentliche Bekanntmachung 

 
der Absicht, die auf der Wegeparzelle Gemarkung 
Kinzweiler Flur 35 Nr. 41 - Weg von der Neusener 
Straße zum Bahnübergang „Kalvarienbergstraße“ - 
ruhenden Festsetzungen für die jeweiligen Benutzer 
durch Erlass einer Satzung gem. § 2 des Gesetzes 
über die durch ein Auseinandersetzungenverfahren 
begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten 
vom 09.04.1956 (GV NW 1956 S. 134 / SGV NW 
7815) teilweise aufzuheben. 

 
Für einen Teil der im Rezeß der Umlegungssache 
Kinzweiler -K 77- aus dem Jahre 1938 entstandenen 
vorgenannten Wegeparzelle sollen die im gemein-
schaftlichen Interesse getroffenen Festsetzungen 
(Wirtschaftsweg) für die jeweiligen Benutzer aufgeho-
ben werden. 
 
Dieses Vorhaben wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht, um allen Beteiligten an der Umlegungssache 
Kinzweiler -K 77-  aus dem Jahre 1938 und deren 
Rechtsnachfolgern Gelegenheit zu Einwendungen zu 
geben. 
 
Die Lage der Wegeparzelle ergibt sich aus dem nach-
stehend abgedruckten Kartenausschnitt. 
 

 
(Auszug aus dem Lageplan der StädteRegion Aachen.  

Der vorstehende Auszug ist urheberrechtlich geschützt.) 
 

Eine Karte, aus der die genaue Lage der Wegeparzel-
le ersichtlich ist, kann bei der Stadtverwaltung  
Eschweiler, Rathaus, Johannes-Rau-Platz 1, Zimmer 
305, 3. Etage, montags, dienstags, mittwochs und 

freitags in der Zeit von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und don-
nerstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr, einge-
sehen werden. 
 
Einwendungen können innerhalb von 2 Monaten, gerech-
net vom Tage der Veröffentlichung an, schriftlich beim 
Bürgermeister der Stadt Eschweiler, Postfach 1328, 
52233 Eschweiler, oder zur Niederschrift bei der Bauver-
waltung der Stadt Eschweiler, Rathaus, Johannes-Rau-
Platz 1, 52249 Eschweiler, Zimmer 305, 3. Etage, erklärt 
werden. 
 
Eschweiler, 16.12.2013 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Satzung 
über die Festsetzung der Liquiditätssicherungskredite 
für die Zahlungsabwicklung der Stadt Eschweiler für 

das Haushaltsjahr 2014 
 

Aufgrund der §§ 7, 41 und 78 ff. der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) in 
der zurzeit gültigen Fassung hat der Rat der Stadt  
Eschweiler in seiner Sitzung am 11.12.2013 folgende 
Satzung über die Festsetzung der Liquiditätssicherungs-
kredite beschlossen: 
 

§ 1 
Liquiditätssicherungskredite 

 

Der Höchstbetrag der Liquiditätssicherungskredite, die im 
Haushaltsjahr 2014 zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
zahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf 

108.000.000,00 € 

festgesetzt. 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2014 in Kraft. 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 

Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) nach Ablauf 
eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht mehr 
geltend gemacht werden kann, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich 

bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

beanstandet, 
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d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber 
der Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, 12.12.2013 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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18. Nachtragssatzung 
vom 11.12.2013 

 
zur Gebührensatzung vom 07.02.1996 zur Satzung 
der Stadt Eschweiler über die Entwässerung der 
Grundstücke und den Anschluss an die öffentliche 
Abwasseranlage 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666) 
in der zurzeit geltenden Fassung, der §§ 1, 2, 4, 6, 7 
und 10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. 
NRW. S. 712) in der zurzeit geltenden Fassung und 
der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben für das 
Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabga-
bengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 18.01.2005 (BGBl. I S. 114) in der zurzeit 
geltenden Fassung, sowie der §§ 51a, 53, 64 und 65 
des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeswassergesetz -LWG-) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 
(GV.NRW. S. 926) in der zurzeit geltenden Fassung 
hat der Rat der Stadt Eschweiler in seiner Sitzung am 
11.12.2013 folgende 18. Nachtragssatzung zur Ge-
bührensatzung vom 07.02.1996 zur Satzung der Stadt 
Eschweiler über die Entwässerung der Grundstücke 
und den Anschluss an die öffentliche Abwasseranla-
ge, zuletzt geändert durch die 17. Nachtragssatzung 
vom 19.12.2012, beschlossen: 
 
 

§ 1 

 
§ 3 Absatz 6 erhält folgende Fassung: 
 
Diejenige Wassermenge, die nachweislich im Bemes-
sungszeitraum (§ 3 Abs. 2) auf dem Grundstück ver-
braucht oder zurückgehalten und damit nicht in die 
Abwasseranlage eingeleitet wurde, wird auf Antrag 
bei der Gebührenberechnung nicht berücksichtigt.  
 
Im Regelfall ist der Nachweis durch Einbau und stän-
digen einwandfreien Betrieb von Messeinrichtungen 
zu führen, die vom Gebührenpflichtigen auf eigene 
Kosten anzubringen sind, von der Stadt vor Anbrin-
gung als geeignet und zuverlässig anerkannt sein 
müssen und jederzeit von der Stadt überwacht wer-
den können. Die Stadt bestimmt im Einzelfall, an wel-
cher Stelle und in welcher Art und Weise die Messge-
räte anzubringen sind.  
 
Wird ein Abzug von mehr als 1.000 cbm jährlich gel-
tend gemacht, ist der Nachweis der der städt. Abwas-

seranlage tatsächlich zugeführten Wassermengen durch 
Einbau und Betrieb kontinuierlich registrierender Abwas-
sermengenmessgeräte zu erbringen (s. § 3 Abs. 2 a).  
 
Steht fest, dass nicht alles Frischwasser in die städt. Ab-
wasseranlage eingeleitet wird, ist aber der Nachweis 
durch Messgeräte in der vorstehend genannten Weise 
nicht zumutbar, so kann auf Antrag eine Schätzung unter 
Abwägung der feststellbaren Kriterien vorgenommen 
werden. 
 
 

§ 2 

 
§ 4 erhält folgende Fassung: 
 

Schmutzwassergebühr 
 

Die Benutzungsgebühr beträgt: 
 
a) für die an die Abwasseranlage angeschlossenen 

Grundstücke 
 
 2,38 Euro je cbm bezogenem Frischwasser, 

 
    
b) für Grundstücke, von denen die Abfuhr von Abwasser 

aus abflusslosen Gruben erfolgt, 
      
 2,38 Euro je cbm bezogenem Frischwasser. 
 
 

§ 3 

 
§ 6 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 

Niederschlagswassergebühr 

 
Die Gebühr beträgt für jeden Quadratmeter befestigter 
und bebauter Fläche im Sinne des § 5 Abs. 1 
 
 1,51 Euro.   
 
    

§ 4 

 
Diese 18. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2014 in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende 18. Nachtragssatzung zur Gebührensat-
zung vom 07.02.1996 zur Satzung der Stadt Eschweiler 
über die Entwässerung der Grundstücke und den An-
schluss an die öffentliche Abwasseranlage wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-

kannt gemacht worden, 
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c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber 

der Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, 11.12.2013 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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17. Nachtragssatzung 
vom 11.12.2013 

 
zur Gebührensatzung vom 25.06.1997 zur Satzung 
über die Abfallentsorgung in der Stadt Eschweiler 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW.S. 666) 
in der zurzeit geltenden Fassung, §  9 des Abfallge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landesab-
fallgesetz - LAbfG -) vom 21.06.1988 (GV.NRW.S. 
250) in der zurzeit geltenden Fassung und der §§ 1, 2, 
4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 
Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 
(GV.NRW.S. 712) in der zurzeit geltenden Fassung, 
hat der Rat der Stadt Eschweiler in seiner Sitzung am 
11.12.2013 folgende 17. Nachtragssatzung zur Ge-
bührensatzung vom 25.06.1997 zur Satzung über die 
Abfallentsorgung in der Stadt Eschweiler, zuletzt ge-
ändert durch die 16. Nachtragssatzung vom 
19.12.2012, beschlossen. 
 
 

§ 1 

 
(1) § 3 (2) erhält folgende Fassung: 
 
 Die Benutzungsgebühr beträgt jährlich 
 
 a) ohne Benutzung einer Biotonne 
 
  aa) für einen 60-l Abfallbehälter    
   132,75 Euro, 
 
  bb) für einen 120-l Abfallbehälter 
   229,33 Euro, 
 
  cc) für einen 240-l Abfallbehälter 
   422,47 Euro, 
 
  dd) für einen 1,1 cbm Container 
   1.806,68 Euro, 
 
 
 b) mit Benutzung einer Biotonne 
 
  aa) für einen 60-l Abfallbehälter 
   168,56 Euro, 
 
 

  bb) für einen 120-l Abfallbehälter 
   277,81 Euro, 
 
  cc) für einen 240-l Abfallbehälter 
   496,29 Euro, 
 
  dd) für einen 1,1 cbm Container   
   1.880,50 Euro. 
 
(2) § 3 (4) erhält folgende Fassung: 
 
Bei Grundstücken, auf denen die Anzahl der Biotonnen 
die Anzahl der Restmülltonnen übersteigt, wird für jede 
zusätzliche Biotonne eine Gebühr in Höhe von 73,82 Euro 
jährlich erhoben. 
 
 

§ 2 
 

Diese 17. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2014 in Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende 17. Nachtragssatzung zur Gebührensat-
zung vom 25.06.1997 zur Satzung über die Abfallentsor-
gung in der Stadt Eschweiler wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn,  
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-

kannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher 

beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Stadt Eschweiler vorher gerügt und dabei die verletz-
te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet wor-
den, die den Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, 11.12.2013 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Satzung  
über die Erhebung von Vergnügungssteuer  

in der Stadt Eschweiler 
(Vergnügungssteuersatzung)  

vom 11.12.2013 

 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666) - in 
der zurzeit geltenden Fassung - und der §§ 1 bis 3 und § 
20 Abs. 2 Buchst. b) des Kommunalabgabengesetzes für 
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das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Okto-
ber 1969 (GV. NRW. S. 712) - in der zurzeit geltenden 
Fassung - hat der Rat der Stadt Eschweiler in seiner 
Sitzung am 11.12.2013 folgende Vergnügungssteuer-
satzung beschlossen: 
 
 
I. Allgemeine Bestimmungen 

 
§ 1 

Steuergegenstand 

 
Der Besteuerung unterliegen die im Gebiet der Stadt 
Eschweiler veranstalteten nachfolgenden Vergnügun-
gen (Veranstaltungen): 
 
1. Tanzveranstaltungen gewerblicher Art; 
 
2. Striptease-Vorführungen und Darbietungen ähnli-

cher Art; 
 
3. Vorführungen von pornographischen und ähnli-

chen Filmen oder Bildern - auch in Kabinen -; 
 
4. Sex- und Erotikmessen; 
 
5.  Ausspielungen von Geld oder Gegenständen in 

Spielklubs, Spielkasinos und ähnlichen Einrich-
tungen; 

 
6. das Halten von Spiel-, Musik-, Geschicklichkeits- , 

Unterhaltungs- oder ähnlichen Apparaten in 
 
a)  Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen, 
 
b)  Gastwirtschaften, Beherbergungsbetrieben, Ver-

eins-, Kantinen- oder ähnlichen Räumen sowie 
an anderen für jeden zugänglichen Orten. 

 
Als Spielapparate gelten insbesondere auch Perso-
nalcomputer, die überwiegend zum individuellen Spie-
len oder zum gemeinsamen Spielen in Netzwerken 
oder über das Internet verwendet werden. 
 
 

§ 2 
Steuerfreie Veranstaltungen 

 

Steuerfrei sind 
 
1. Familienfeiern, Betriebsfeiern und nicht ge-

werbsmäßige Veranstaltungen von Vereinen; 
 
2. Veranstaltungen von Gewerkschaften, politischen 

Parteien und Organisationen sowie von Religi-
onsgemeinschaften des öffentlichen Rechts oder 
ihrer Organe; 

 
3. Veranstaltungen, deren Überschuss ausschließ-

lich und unmittelbar zu mildtätigen oder gemein-
nützigen Zwecken im Sinne der §§ 52, 53 AO 
verwendet wird, wenn der Zweck bei der Anmel-
dung nach § 9 angegeben worden ist und der 
verwendete Betrag mindestens die Höhe der 
Steuer erreicht; 

 

4. das Halten von Apparaten nach § 1 Nr. 6 im Rahmen 
von Volksbelustigungen, Jahrmärkten, Kirmessen 
und ähnlichen Veranstaltungen. 

 
 

§ 3 
Steuerschuldner 

 
Steuerschuldner ist der Unternehmer der Veranstaltung 
(Veranstalter). In den Fällen des § 1 Nr. 6 ist der Halter 
der Apparate (Aufsteller) Veranstalter. 
 
 
II. Bemessungsgrundlage und Steuersätze 

 
§ 4 

Besteuerung nach Eintrittsgeldern 

 
(1) Wird für eine Veranstaltung ein Eintrittsgeld erhoben, 

so ist der Veranstalter verpflichtet, Eintrittskarten oder 
sonstige Ausweise, die im Sinne dieser Satzung als 
Eintrittskarten gelten, auszugeben. Diese müssen die 
Höhe des Eintrittsgeldes beziffern. Bei der Anmel-
dung der Veranstaltung (§ 9) hat der Veranstalter die 
Eintrittskarten oder sonstigen Ausweise, die zu der 
Veranstaltung ausgegeben werden sollen, der Stadt 
Eschweiler vorzulegen. 

 
(2) Der Veranstalter ist verpflichtet, auf die Eintrittspreise 

sowie gegebenenfalls auf Art und Wert der Zugaben 
nach Abs. 5 und einem zu entrichtenden Mindestver-
zehr am Eingang zu den Veranstaltungsräumen und 
an der Kasse in geeigneter Weise an für die Besu-
cher leicht sichtbarer Stelle hinzuweisen. 

 
(3) Über die ausgegebenen Eintrittskarten oder sonsti-

gen Ausweise hat der Veranstalter für jede Veranstal-
tung einen Nachweis zu führen. Dieser ist sechs Mo-
nate lang aufzubewahren und der Stadt Eschweiler 
auf Verlangen vorzulegen. 

 
(4) Die Abrechnung der Eintrittskarten ist der Stadt  

Eschweiler - Abt. Steuern und Abgaben - binnen 7 
Werktagen nach der Veranstaltung, bei regelmäßig 
wiederkehrenden Veranstaltungen monatlich bis zum 
7. Werktag des nachfolgenden Kalendermonats vor-
zulegen. 

 
(5) Die Steuer wird nach dem auf der Karte angegebe-

nen Preis und der Zahl der ausgegebenen Eintritts-
karten berechnet. Sie ist nach dem Entgelt zu be-
rechnen, wenn dieses höher ist als der auf der Ein-
trittskarte angegebene Preis. Entgelt ist die gesamte 
Vergütung, die vor, während oder nach der Veran-
staltung für die Teilnahme erhoben wird. In einem 
Teilnahmeentgelt enthaltene Beträge für Speisen und 
Getränke oder sonstige Zugaben bleiben bei der 
Steuerberechnung außer Ansatz. Sofern der Wert der 
den Teilnehmern gewährten Zugaben nicht exakt er-
mittelt werden kann, legt die Stadt Eschweiler den 
Abzugsbetrag nach Satz 4 unter Würdigung aller 
Umstände pauschal fest. 

 
(6) Der Steuersatz beträgt 22,0 v. H. des Eintrittspreises 

oder Entgelts. Die Stadt Eschweiler kann den Veran-
stalter vom Nachweis der Anzahl der ausgegebenen 
Eintrittskarten und ihrer Preise befreien und den 
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Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, wenn dieser 
Nachweis im Einzelfall besonders schwierig ist. 

 
 

§ 5 
Besteuerung nach dem Spielumsatz 

 
(1) Für Spielklubs, Spielkasinos und ähnliche Ein-

richtungen erfolgt die Besteuerung nach dem 
Spielumsatz. Spielumsatz ist der Gesamtbetrag 
der eingesetzten Spielbeträge abzüglich Aus-
schüttungsbetrag. 

 
(2) Der Spielumsatz ist der Stadt Eschweiler - Abt. 

Steuern und Abgaben - spätestens 7 Werktage 
nach der Veranstaltung zu erklären. Bei regelmä-
ßig wiederkehrenden Veranstaltungen sind die 
Erklärungen monatlich bis zum 7. Werktag des 
nachfolgenden Monats abzugeben.  

 
(3) Der Steuersatz beträgt 13 v. H.  Die Stadt  

Eschweiler kann den Veranstalter von dem Ein-
zelnachweis der Höhe des Spielumsatzes befrei-
en und den Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, 
wenn dieser Nachweis im Einzelfall besonders 
schwierig ist. 

 
 

§ 6 
Besteuerung nach der Größe  

des benutzten Raumes 

 
(1) Für die Veranstaltungen nach § 1 Nrn. 1 - 2 ist 

die Steuer nach der Größe des benutzten Rau-
mes zu erheben, wenn kein Eintrittsgeld erhoben 
wird. Die Größe des Raumes berechnet sich nach 
dem Flächeninhalt der für die Veranstaltung und 
die Teilnehmer bestimmten Räume einschließlich 
des Schankraumes, aber ausschließlich der Kü-
che, Toiletten und ähnlichen Nebenräumen. Ent-
sprechendes gilt für Veranstaltungen im Freien. 

 
(2)   Die Steuer beträgt je Veranstaltungstag und an-

gefangene zehn Quadratmeter Veranstaltungs-
fläche in geschlossenen Räumen 2,00 Euro. Ent-
sprechendes gilt für Veranstaltungen im Freien. 
Endet eine Veranstaltung erst am Folgetag, wird 
ein Veranstaltungstag für die Berechnung zu 
Grunde gelegt. Die  Stadt Eschweiler kann den 
Steuerbetrag mit dem Veranstalter vereinbaren, 
wenn die Ermittlung der Veranstaltungsfläche be-
sonders schwierig ist. 

 
 

§ 7 
Besteuerung nach dem Einspielergebnis  

bzw. der Anzahl der Apparate 

 
(1) Die Steuer für das Halten von Spiel-, Musik-, 

Geschicklichkeits-, Unterhaltungs- oder ähnlichen 
Apparaten bemisst sich bei Apparaten mit Ge-
winnmöglichkeit nach dem Einspielergebnis, bei 
Apparaten ohne Gewinnmöglichkeit nach deren 
Anzahl. Einspielergebnis ist der Betrag der elekt-
ronisch gezählten Brutto-Kasse. Dieser errechnet 
sich aus der elektronisch gezählten Kasse zuzüg-
lich Röhren- bzw. Geldschein-Dispenser-
Entnahme (sog. Fehlbetrag),  abzüglich Röhren- 

bzw. Geldschein-Dispenser-Auffüllung, Falschgeld 
und Prüftestgeld. 

 
(2) Besitzt ein Apparat mehrere Spieleinrichtungen, so 

gilt jede dieser Einrichtungen als ein Apparat. Appa-
rate mit mehr als einer Spieleinrichtung sind solche, 
an denen gleichzeitig zwei oder mehr Spielvorgänge 
ausgelöst werden können. 

 
(3) Tritt im Laufe eines Kalendermonats an die Stelle 

eines Apparates ein gleichartiger Apparat, so wird die 
Steuer für diesen Kalendermonat nur einmal erho-
ben. 

 
(4) Der Halter hat die erstmalige Aufstellung eines Appa-

rates vor dessen Aufstellung, jede Änderung hinsicht-
lich Art und Anzahl der Apparate an einem Aufstellort 
bis zum 7. Werktag des folgenden Kalendermonats 
schriftlich anzuzeigen. Bei verspäteter Anzeige be-
züglich der Entfernung eines Apparates gilt als Tag 
der Beendigung des Haltens der Tag des Anzeigen-
eingangs. Ein Apparatetausch im Sinne des Abs. 3 
braucht nicht angezeigt zu werden. Besitzt ein Appa-
rat mehrere Spieleinrichtungen (§ 7 Abs. 2), so ist 
dies ebenfalls anzuzeigen. 

 
(5) Die Steuer beträgt je Apparat bei der Aufstellung 
 
 

1. in Spielhallen oder ähnlichen Unternehmen  
(§ 1 Nr. 6 a) für 
 

Apparate  mit Gewinnmöglichkeit          13 v.H.  
des Einspielergebnisses 

 

 Apparate ohne Gewinnmöglichkeit je  
 angefangenen Kalendermonat 35 Euro 
 
2. in Gastwirtschaften und sonstigen Orten  

(§ 1 Nr. 6 b) für 
 

Apparate  mit Gewinnmöglichkeit             13 v.H.  
des Einspielergebnisses 

 

 Apparate ohne Gewinnmöglichkeit je  
 angefangenen Kalendermonat 25 Euro 
 
3. in Spielhallen, Gastwirtschaften und an  
 sonstigen Orten (§ 1 Nr. 6 a und b) für  
 Apparate, mit denen Gewalttätigkeiten  
 gegen Menschen und/oder Tiere  
 dargestellt werden oder die die Verherrlichung 

oder Verharmlosung des Krieges oder  
 pornographische und die Würde des  
 Menschen verletzende Praktiken zum  
 Gegenstand haben  je angefangenen  
 Kalendermonat 300 Euro 

 
 

§ 8 
Besteuerung nach der Roheinnahme 

 
(1) Die Steuer ist, soweit sie nicht nach den Vorschriften 

der §§ 4 bis 7 festzusetzen ist, nach der Roheinnah-
me zu berechnen. Als Roheinnahme gelten sämtliche 
vom Veranstalter gemäß § 4 Abs. 5 von den Teil-
nehmern erhobenen Entgelte. 
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(2) Die Roheinnahmen sind der Stadt Eschweiler 
spätestens 7 Werktage nach der Veranstaltung 
zu erklären. Bei regelmäßig wiederkehrenden 
Veranstaltungen sind die Erklärungen monatlich 
bis zum 7. Werktag des nachfolgenden Monats 
abzugeben. 

 
(3) Der Steuersatz beträgt 22 v. H. Die Stadt  

Eschweiler kann den Veranstalter von dem Ein-
zelnachweis der Höhe der Roheinnahme befreien 
und den Steuerbetrag mit ihm vereinbaren, wenn 
dieser Nachweis im Einzelfall besonders schwie-
rig ist. 

  
 
III. Gemeinsame Bestimmungen 
 

§ 9 
Anmeldung und Sicherheitsleistung 

 
(1) Die Veranstaltungen nach § 1 Nrn. 1 - 5 sind 

spätestens zwei Wochen vor deren Beginn bei 
der Stadt Eschweiler schriftlich anzumelden. Bei 
unvorbereiteten und nicht vorherzusehenden 
Veranstaltungen ist die Anmeldung an dem auf 
die Veranstaltung folgenden Werktage nachzuho-
len. Veränderungen, die sich auf die Höhe der 
Steuer auswirken, sind umgehend anzuzeigen. 

 
(2) Bei mehreren aufeinander folgenden oder regel-

mäßig stattfindenden Veranstaltungen nach § 1 
Nr. 1 - 3 eines Veranstalters am selben Veran-
staltungsort ist eine einmalige Anmeldung ausrei-
chend. Im Einzelfall können abweichende Rege-
lungen getroffen werden. 

 
(3) Die Stadt Eschweiler ist berechtigt, eine Sicher-

heitsleistung in Höhe der voraussichtlichen Steu-
erschuld zu verlangen. Bei mehreren geplanten 
Veranstaltungen innerhalb eines Kalendermonats 
ist der Gesamtbetrag dieses Monats maßgebend. 
Die Sicherheitsleistung beträgt im Falle des  § 1 
Nr. 5 mindestens 10.000 Euro. 

 
 

§ 10 
Entstehung des Steueranspruches 

 
Der Vergnügungssteueranspruch entsteht mit Ab-
schluss der Veranstaltung, im Falle der Besteuerung 
nach § 7 mit der Aufstellung des Apparates an den in 
§ 1 Nr. 6 genannten Orten. 
 
 

§ 11 
Festsetzung und Fälligkeit 

 
(1) Die Steuer wird mit Steuerbescheid festgesetzt 

und ist innerhalb von einem Monat nach Be-
kanntgabe des Steuerbescheides zu entrichten.  

 
(2) Die Stadt Eschweiler ist berechtigt, bei regelmä-

ßig wiederkehrenden Veranstaltungen die Steuer 
für einzelne Kalendervierteljahre im Voraus fest-
zusetzen. In diesen Fällen ist die Steuer für das 
jeweilige Kalendervierteljahr zum 15. Februar, 15. 
Mai, 15. August und 15. November zu entrichten. 
Die Steuer kann auf Antrag zu je einem Zwölftel 

des Jahresbetrages am 15. jeden Kalendermonats 
entrichtet werden. 

 
(3) Bei Apparaten mit Gewinnmöglichkeit im Sinne des § 

7 ist der Steuerschuldner verpflichtet, bis zum 15. 
Tag nach Ablauf eines Kalendervierteljahres der 
Stadt Eschweiler eine Steuererklärung nach amtlich 
vorgeschriebenem Vordruck einzureichen. Die Steu-
ererklärung muss vom Steuerschuldner oder seinem 
Stellvertreter unterschrieben sein. Bei der Besteue-
rung nach den Einspielergebnissen sind den Steuer-
erklärungen Zählwerk-Ausdrucke für den jeweiligen 
Abrechnungszeitraum beizufügen, die als Angaben 
mindestens Gerätename, Zulassungsnummer, die 
fortlaufende Nummer des Zählwerkausdruckes und 
die für eine Besteuerung nach § 7 notwendigen An-
gaben enthalten müssen. Die vorgenannten Daten 
können nach vorheriger Zustimmung der Abt. Steu-
ern und Abgaben  auch auf elektronischem Wege 
oder auf Datenträger übermittelt werden. 

 
 

§ 12 
Verspätungszuschlag 

 
Die Festsetzung eines Verspätungszuschlages bei Nicht-
abgabe oder nicht fristgerechter Abgabe einer Steuerer-
klärung erfolgt nach der Vorschrift des § 152 der Abga-
benordnung in der jeweils geltenden Fassung. 
 
 

§ 13 
Steuerschätzung 

 
Soweit die Stadt Eschweiler die Besteuerungsgrundlagen 
nicht ermitteln oder berechnen kann, kann sie sie schät-
zen. Es gilt § 162 Abgabenordnung in der jeweils gelten-
den Fassung. 
 
 

§ 14 
Steueraufsicht und Prüfungsvorschriften 

 
Die Stadt Eschweiler ist berechtigt, jederzeit zur Nachprü-
fung der Steuererklärungen und zur Feststellung von 
Steuertatbeständen die Veranstaltungsräume zu betreten, 
Geschäftsunterlagen einzusehen und die Vorlage aktuel-
ler Zählwerkausdrucke zu verlangen. 
 
 

§ 15 
Ordnungswidrigkeiten 

 
Ordnungswidrig im Sinne von § 20 Abs. 2 Buchstabe b) 
des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 - in der aktuell gelten-
den Fassung - handelt, wer als Veranstalter vorsätzlich 
oder leichtfertig folgenden Vorschriften bzw. Verpflichtun-
gen zuwiderhandelt: 
 
1. § 4 Abs. 1: Ausgabe von Eintrittskarten 
 
2. § 4 Abs. 2: Hinweis auf die Eintrittspreise  
 
3. § 4 Abs. 1: Vorlage der Eintrittskarten bei der  
  Anmeldung der Veranstaltung 
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4. § 4 Abs. 3: Führung und Aufbewahrung des  
  Nachweises über die  
  ausgegebenen Eintrittskarten  
 
5. § 4 Abs. 4: Abrechnung der Eintrittskarten 
 
6. § 5 Abs. 2: Erklärung des Spielumsatzes 
 
7. § 7 Abs. 4: Anzeige der erstmaligen  
  Aufstellung eines Spielapparates 
  sowie Änderung (Erhöhung) des 
  Apparatebestandes 
 
8. § 8 Abs. 2: Erklärung der Roheinnahmen 
 
9. § 9 Abs. 1: Anmeldung der Veranstaltung  
  und umgehende Anzeige von  
  steuererhöhenden Änderungen 
 
10. § 11 Abs. 3: Einreichung der Steuererklärung 
 
11. § 11 Abs. 3: Einreichung der  
  Zählwerkausdrucke 
 

 
§ 16 

In-Kraft-Treten 
 

Diese Satzung tritt am 01.01.2014 in Kraft. Gleichzeit 
tritt die Vergnügungssteuersatzung vom 12.12.2007 in 
der Fassung der 1. Nachtragssatzung vom 
16.12.2009 außer Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vorstehende Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuer in der Stadt Eschweiler wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf 
eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 
 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
über der Stadt Eschweiler vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Eschweiler, 11.12.2013 
 
Bertram 
Bürgermeister 
 
 

115 
 

Ordnungsbehördliche Verordnung 
über die Freigabe von verkaufsoffenen Sonntagen 

im Jahr 2014 

Aufgrund des § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der 
Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) 
vom 16.11.2006, GV.NRW  S. 516, SGV NRW 113) in der 
jeweils geltenden Fassung i.V. mit § 27 Ordnungsbehör-
dengesetz (OBG) vom 13.05.1980 (GV NW S. 528, SGV 
NRW 2060) in der jeweils geltenden Fassung wird für die 
Stadt Eschweiler gem. Beschluss des Rates vom 
11.12.2013 verordnet: 
 
 

§ 1  Anlass 

  
Aus Anlass  
- des Stadtfestes in Blüten und Farben, 
- des Stadtfestes mit Inde- und Autoschau sowie  

„Eschweiler, aber sicher“, 
- des Stadtfestes „Tag des Eschweiler Karnevals“ und 
- der Aktion Glühwein und Punsch für die Besucher - 

Spenden für die Jugendarbeit 
 

dürfen an den Sonntagen  
- 30. März 2014, 
- 07. September 2014,  
- 09. November 2014 und 
- 21. Dezember 2014  

 
Verkaufsstellen im gesamten Stadtgebiet Eschweiler von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.  
 
 

§ 2  Arbeitnehmerschutz 

 
Der besondere Schutz der Arbeitnehmer nach § 11 Ar-
beitszeitgesetz in Verbindung mit § 11 Abs. 2 und § 12 
Abs. 2 des Ladenöffnungsgesetzes ist zu beachten. 
 
 

§ 3 Ordnungswidrigkeiten 
 

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung können als 
Ordnungswidrigkeit nach § 13 Ladenöffnungsgesetz NRW 
geahndet werden. 
 
 

§ 4  In-Kraft-Treten 
 

Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung 
in Kraft. 
 
Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird 
hiermit verkündet. 
 
Eschweiler, den 12.12.2013             
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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2. Nachtragssatzung zur 
Satzung über die Straßenreinigung und die  
Erhebung von Straßenreinigungsgebühren  

in der Stadt Eschweiler  
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)  

vom 22.12.2011 

 
Aufgrund von § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.7.1994 (GV NW S. 666), der §§ 3 und 
4 des Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Stra-
ßen (StrReinG) vom 18.12.1975 (GV NRW S. 706) 
und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 
21.10.1969 (GV NRW S. 712), jeweils in der derzeitig 
gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Eschweiler in 
seiner Sitzung am 11.12.2013 folgende 2. Nachtrags-
satzung zur Satzung über die Straßenreinigung und 
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der 
Stadt Eschweiler (Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung) vom 22.12.2011 beschlossen: 

 

 
 
 
 
 
 

§ 1 

 
§ 6 Abs. 4 letzter Satz erhält folgende neue Fassung: 
Die Benutzungsgebühr je Frontmeter  
(Absätze 1 bis 3) beträgt jährlich: 
 
 für die Reinigungsklasse S 2.1 1,48 Euro 
 für die Reinigungsklasse S 2.2 1,19 Euro 

 
 für die Reinigungsklasse S 3.1 2,69 Euro 
 für die Reinigungsklasse S 3.2 2,40 Euro 

 
§ 2 

 

Die Anlage zur Satzung über die Straßenreinigung und 
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der 
Stadt Eschweiler erhält folgende neue Fassung: 

 
 

Anlage zur Satzung  
über die Straßenreinigung und die Erhebung 

von Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Eschweiler 
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) 

 
  Straßenreinigung Winterdienst 

  Fahrbahn Rad- und Gehwege  Fahrbahn Rad- und Gehwege  

Reinigungsklasse  S 1 Anlieger Anlieger Anlieger Anlieger 

Reinigungsklasse S 2.1 Anlieger Anlieger 
Stadt Eschweiler  

Dringlichkeitsstufe 1 
Anlieger 

Reinigungsklasse S 2.2 Anlieger Anlieger 
Stadt Eschweiler  

Dringlichkeitsstufe 2 
Anlieger 

Reinigungsklasse S 3.1 Stadt Eschweiler Anlieger 
Stadt Eschweiler  

Dringlichkeitsstufe 1 
Anlieger 

Reinigungsklasse S 3.2 Stadt Eschweiler Anlieger 
Stadt Eschweiler  

Dringlichkeitsstufe 2 
Anlieger 

Straßenname Straßenzusatz Stadtteil Reinigungsklasse 

Aachener Straße innerhalb der OD Stadtmitte / Röhe S 3.1 

Aachener Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 308-316c Röhe S 1 

Aachener Straße Privatstraße zu den Häusern Nr. 298-298f Röhe P 

Abt - Simons - Straße  Dürwiß S 1 

Ackerstraße  Kinzweiler S 1 

Ahornweg  Dürwiß S 1 

Akazienhain  Waldschule S 1 

Albertstraße innerhalb OD Hastenrath S 3.1 

Albertstraße Weg zu den Häusern Nr. 13 - 49 Hastenrath S 1 

Albrecht – Dürer -Straße  Stadtmitte S 1 

Allensteiner Straße  Vöckelsberg S 1 

Alte Rodung  Waldschule S 2.2 

Alte Ziegelei  Röthgen S 1 

Am Bergamt  Pumpe P 

Am Bongert  Dürwiß S 1 

Am Buchenwald  Pumpe S 1 

Am Burgbusch  St. Jöris S 1 

Am Burgfeld  Röthgen S 1 

Am Buschend  Weisweiler S 1 

Am Fließ  Dürwiß S 1 

Am Fresenberg  Nothberg S 3.1 

Am Ginsterbusch  Waldschule S 1 

Am Goldberg  Bergrath S 1 

Am Grünen Winkel  Stich S 1 

Am Hang  Stich S 1 

Am Hastenrather Fließ  Hastenrath S 1 

Am Heinrichsschacht  Stich S 1 

Am Hochhaus  Dürwiß S 2.2 
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Straßenname Straßenzusatz Stadtteil Reinigungsklasse 

Am Hörschberg  Dürwiß S 1 

Am Hof  Hehlrath S 1 

Am Hovener Feld  Weisweiler S 1 

Am Kalkofen  Bohl S 1 

Am Kitzberg  Stich S 1 

Am Kleekamp  Dürwiß S 1 

Am Klosterhof  St.Jöris S 2.2 

Am Klosterweiher  St.Jöris S 1 

Am Köhlerpfad  Bergrath S 1 

Am Maxweiher  Kinzweiler S 2.2 

Am Mühlenfeld  Nothberg S 2.2 

Am Mühlengraben  Weisweiler S 1 

Am Nierchen  Hücheln S 1 

Am Omerbach  Nothberg S 1 

Am Otterbach  Nothberg S 1 

Am Pütt  Stich S 1 

Am Riffersbach  Bergrath S 1 

Am Rodelberg  Dürwiß S 1 

Am Römerberg  Röhe S 1 

Am Rosenstock  Waldschule S 1 

Am Schildchen  Weisweiler S 1 

Am Schlemmerich  Stich S 3.1 

Am Schlemmerich Stichstraße zu den Häusern Nr. 2 - 8 Stich S 1 

Am Schlemmerich Stichstraße zu den Häusern Nr. 10 - 16 Stich S 1 

Am Schlemmerich Privatstraße zu den Häusern Nr. 11-13 Stich P 

Amselweg  Bergrath P 

Am Stapel  Stadtmitte P 

Am Steinacker  Dürwiß S 1 

Am Steinbüchel  Nothberg S 1 

Am Vogelschuß  Dürwiß S 1 

Am Wolfshag  Volkenrath S 1 

An der Burgmauer  Weisweiler S 1 

An der Fahrt  Kinzweiler S 2.2 

An der Fauch  Hehlrath S 1 

An der Festhalle  Kinzweiler S 1 

An der Glocke  Stadtmitte S 1 

An der Waidmühle  Dürwiß S 2.2 

An der Waidmühle Verbindung zur Martinstraße Dürwiß S 1 

An der Wasserwiese einschl. aller Stichstraßen Ost S 3.2 

An Haus Palant  Weisweiler S 1 

Antoniusstraße von Zechenstraße bis Wilhelmstraße Bergrath S 2.2 

Antoniusstraße ab Wilhelmstraße (Hs. 58-86 u. 37-63) Bergrath S 1 

Antoniusstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 76 - 86 Bergrath S 1 

An Wardenslinde von Dürener Straße bis Gartenstraße Ost S 3.1 

An Wardenslinde von Gartenstraße bis Weisweiler Straße Ost / Dürwiß S 1 

Anna - Klöcker -Anlage  Stadtmitte S 1 

Ardennenstraße einschl. Stichstraßen Bergrath S 1 

Arndtstraße  Stadtmitte S 1 

Asternweg  Ost S 1 

Auerbachstraße einschl. Anbindung AuerbachCenter Stadtmitte S 3.2 

Auestraße Abzweige von der Phönixstraße und Verbindung 
dazwischen (Buswendeschleife) 

Aue S 2.2 

Auestraße Stichstraße zu den Häusern 10a bis 30a Aue S 1 

Auf dem Bend  Dürwiß S 1 

Auf dem Driesch  Weisweiler S 3.2 

Auf dem Ellerberg von Aachener Str. bis Mathias-Stiel-Str. Röhe S 2.2 

Auf dem Ellerberg ab Mathias-Stiel-Straße Röhe S 1 

Auf dem Felde Aufstellfläche LSA (Wirtschaftsweg bis L 240) Hehlrath S 2.2 

Auf dem Felde von Wirtschaftsweg bis Wardener Straße Hehlrath S 1 

Auf dem Höfchen  Bergrath S 1 

Auf dem Hügel  Dürwiß S 1 

Auf dem Pesch  Weisweiler S 3.2 

Auf den Hufen  Kinzweiler S 2.2 

Auf den Hufen Stichstraße zu den Häusern 10 - 46 Kinzweiler S 1 

Auf der Heide  Weisweiler S 2.2 

Auf der Heide Privatstraße zu den Häusern Nr. 33 - 39 Weisweiler P 

Auf der Heide Stichstraße zu den Häusern Nr. 40 - 66 Weisweiler S 1 

Auf der Heide Stichstraße zu den Häusern Nr. 41 - 43 Weisweiler S 1 

Auf der Komm  Stadtmitte S 1 

August - Bebel -Straße  Hehlrath P 

August - Schmidt -Straße  Dürwiß S 1 

August - Thyssen -Straße  Stadtmitte S 3.1 
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Straßenname Straßenzusatz Stadtteil Reinigungsklasse 

Bachstraße  Weisweiler S 1 

Backsteinweg  Stich S 1 

Baptistastraße  Hücheln S 1 

Barbarastraße  Pumpe S 3.2 

Baumschulenweg  Dürwiß S 1 

Begauer Mühlenweg  Kinzweiler S 1 

Begauer Straße von Neusener Straße bis Friedhof St. Jöris S 2.2 

Begauer Straße ab Friedhof St. Jöris S 1 

Bendenmühle  Nothberg S 1 

Bergrather Feld  Bergrath S 1 

Bergrather Straße  Stadtmitte S 3.1 

Bergstraße  Hücheln S 1 

Berliner Ring  Weisweiler S 1 

Bernhard - Letterhaus-Str.  Ost S 1 

Bertolt - Brecht -Straße  Dürwiß S 1 

Birkengangstraße  Wald S 2.2 

Bismarckstraße  Stadtmitte S 3.2 

Blasiusstraße  Kinzweiler S 1 

Blumenstraße  Weisweiler S 1 

Bohler Heide  Wald  S 1 

Bohler Straße  Bohl S 2.1 

Bohler Straße Weg zu den Häusern 80 - 86 Bohl S 2.1 

Bonhoefferstraße  Dürwiß S 1 

Bonifatiusstraße  Dürwiß S 1 

Bourscheidtstraße  Röthgen S 2.1 

Brauhausstraße  Stadtmitte S 2.2 

Breslauer Straße  Dürwiß S 1 

Brigidastraße  Weisweiler S 1 

Broicher Pfad  Dürwiß S 1 

Brückenstraße  Nothberg S 1 

Brunnenhof  Stadtmitte P 

Buchenweg  Dürwiß S 1 

Burgstraße von Röthgener Str. bis Bourscheidtstraße Röthgen S 3.2 

Burgstraße von Bourscheidtstraße bis Jägerspfad Röthgen S 3.1 

Burgstraße von Jägerspfad bis Wilhelmstraße Röthgen S 3.2 

Burgstraße Stichstraße zu den Häuser Nr. 68 - 70 Röthgen S 1 

Burgweg  Weisweiler S 1 

Buschweg  Röthgen S 1 

Cäcilienstraße von Nothberger Straße bis Zechenstraße Nothberg S 3.1 

Cäcilienstraße von Zechenstraße bis Am Fresenberg Nothberg S 3.1 

Cäcilienstraße Zufahrt zu den Häusern 86 und 88 Nothberg S 1 

Carbynstraße  Stadtmitte S 1 

Carl – Zeiss – Straße  Weisweiler S 1 

Dahlienweg  Ost S 1 

Dampfziegelei  Röthgen S 1 

Danziger Straße  Vöckelsberg S 1 

Dechant–Deckers–Straße  Stadtmitte S 3.1 

Dechant–Kirschbaum-Str.  Stadtmitte S 1 

Domtalweg  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Dornweißstraße  Dürwiß S 1 

Dreieckstraße von Aachener Straße bis Lotzfeldchen Stadtmitte S 3.2 

Dreieckstraße von Lotzfeldchen bis Franz-Liszt-Straße Stadtmitte S 1 

Dreieckstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 52 - 56 Stadtmitte P 

Dreiers Gärten  Stadtmitte S 1 

Dr. Gilles – Straße  Weisweiler S 1 

Drieschstraße  Stadtmitte S 1 

Drosselweg  Bergrath P 

Dürener Straße Hauptfahrbahn von Kochsgasse bis Frankenplatz 
innerhalb der OD 

Stadtmitte / Ost / Weisweiler S 3.1 

Dürener Straße Stichstraße zu den Häusern Nr: 471 - 475 Weisweiler S 3.2 

Dürener Straße Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 279 - 293 Ost S 1 

Dürener Straße Stichstraßen zu den Häusern Nr. 402 - 420 Weisweiler S 1 

Dürener Straße Privatstraße zu den Häusern Nr. 422 - 428 Weisweiler P 

Dürener Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 589 a/b Weisweiler S 1 

Dürwißer Kirchweg  Dürwiß S 1 

Dürwißer Straße  Weisweiler S 2.1 

Duffenter  Wald S 2.2 

Eduard – Mörike –Platz  Ost S 1 

Eduard – Mörike –Straße von "An Wardenslinde" bis Sternheimstr. Ost S 2.2 

Eduard – Mörike –Straße von Sternheimstraße bis Ruhrstraße Ost S 1 

Eduardstraße  Stich S 1 

Eiche  Hehlrath S 1 
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Eichendorffstraße  Stadtmitte S 3.2 

Eichendorffstraße Stichstraße nach Norden ggü. Haus 29 Stadtmitte S 1 

Eichendorffstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 41 - 49 Stadtmitte S 1 

Eichenstraße  Dürwiß S 1 

Einhardstraße  Bergrath S 1 

Eisenbahnstraße von Röthgener Straße bis Invalidenstraße Röthgen S 2.1 

Eisenbahnstraße ab Invalidenstraße Röthgen S 1 

Eisenmühlenstraße  Weisweiler S 1 

Ekkehardstraße  Bergrath S 1 

Elbingerstraße  Vöckelsberg S 1 

Elektrowerk  Weisweiler P 

Elisabeth-Selbert-Straße  Röthgen S 1 

Elisabethweg  Pumpe P 

Elsassstraße  Hehlrath S 1 

Englerthsgärten  Stadtmitte S 1 

Englerthstraße von Neustraße bis Kochsgasse Stadtmitte S 3.2 

Englerthstraße von Kochsgasse bis Langwahn Stadtmitte S 2.2 

Erbericher Straße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Erfstraße von Nickelstraße bis Schulstraße Röhe S 2.2 

Erfstraße ab Schulstraße Röhe S 1 

Erich–Kästner–Straße  Dürwiß S 1 

Erikaweg  Waldschule S 1 

Erlenweg  Dürwiß S 1 

Ernst – Abbe – Straße einschließlich aller Stichstraßen Weisweiler S 3.2 

Eschenweg  Dürwiß S 1 

Feldbrandweg  Stich S 1 

Feldenendstraße  Bergrath S 3.2 

Feldstraße  Röthgen S 1 

Feldstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 3 - 19 Röthgen P 

Feldstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 44 - 46 Röthgen S 1 

Fichtenweg  Waldschule S 1 

Filzengraben  Weisweiler S 2.2 

Finkenweg  Bergrath P 

Fischerstraße  Röthgen S 1 

Fischerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 67 - 73 Röthgen S 1 

Fischerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 91 - 93 Röthgen S 1 

Fliederweg  Ost S 1 

Floraweg  Weisweiler S 3.2 

Floraweg Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 5 - 11 Weisweiler S 1 

Florianweg  Stich S 3.1 

Fontanestraße  Stadtmitte S 1 

Frankenplatz vor den Häusern Nr. 2 - 7 Weisweiler S 3.1 

Frankenplatz Stichstraße zu den Häusern Nr. 7b, 8, 8a Weisweiler S 1 

Frankenplatz vor den Häusern Nr. 9 - 17 Weisweiler S 2.2 

Frankenplatz vor den Häusern Nr. 18 - 21 Weisweiler S 1 

Franz–Gessen-Straße  Weisweiler S 1 

Franz – Liszt –Straße  Stadtmitte S 1 

Franz – Rüth – Straße  Stadtmitte S 2.2 

Franzstraße  Stadtmitte S 3.1 

Freiherr–vom–Stein-
Straße 

 Dürwiß S 2.2 

Friedensstraße  Stadtmitte S 2.2 

Friedhofsweg  Stich S 1 

Friedrich – Ebert –Straße  Dürwiß S 1 

Friedrichstraße von Stich bis "Am Schlemmerich" Stich S 3.1 

Friedrichstraße ab "Am Schlemmerich" Stich S 1 

Friedrichstraße Verbindungen zum Sebastianusweg Stich S 1 

Fronhoven von Rosenstraße bis L 238 Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Fronhoven Parallelfahrbahnen vor den Häusern Nr. 25 c-d und 
55-61 

Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Fronhoven nördliche Verlängerung bis zum Feuerwehrgerä-
tehaus 

Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Fronhovener Straße  Dürwiß S 1 

Fronstraße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Fuchshofweg  Dürwiß S 1 

Funkengasse  Stadtmitte S 1 

Gartenstraße von "An Wardenslinde" bis Preyerstraße Stadtmitte S 3.1 

Gartenstraße von Preyerstraße bis Friedensstraße Stadtmitte S 2.2 

Gartenstraße Weg zu den Häusern 115 - 149 Stadtmitte S 1 

Gartenstraße Stichstraße zu den Häusern 56 - 58 Stadtmitte S 1 

Gasthausstraße  Dürwiß S 2.1 

Georgsweg  St.Jöris S 1 
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Gerhard–Hauptmann-Str.  Weisweiler S 1 

Gerhard–Meiß–Straße  Kinzweiler S 1 

Glücksburg von Aachener Straße bis Zufahrt BAB Raststätte Röhe S 1 

Glücksburg ab BAB Raststätte Röhe S 1 

Goerdtstraße von Nickelstraße bis Wardener Straße Röhe S 2.2 

Goerdtstraße ab Wardener Straße Röhe S 1 

Goethestraße  Dürwiß S 1 

Goetz – Briefs – Weg  Stadtmitte S 1 

Grabenstraße  Stadtmitte S 3.2 

Grachtstraße  Bergrath S 3.1 

Graeserstraße  Bergrath S 1 

Gressenicher Straße innerhalb der OD Hastenrath S 3.1 

Grüner Weg  Stadtmitte S 1 

Grüner Weg Privatstraße zu den Häusern 21 - 23 Stadtmitte P 

Grünewaldstraße  Stadtmitte S 1 

Grünstraße von Jülicher Straße Laurenzberger Straße einschl. 
Stichstraße zu Haus 99 

Dürwiß S 2.2 

Grünstraße ab Laurenzberger Straße  Dürwiß S 1 

Gutenbergstraße von Steinstraße bis Franz-Rüth-Straße Stadtmitte S 2.2 

Gutenbergstraße ab Franz-Rüth-Straße Stadtmitte S 1 

Gutenbergstraße Privatstraße zu den Häusern 28 - 30 Stadtmitte P 

Hagedornweg  Waldschule S 1 

Hainbuchenweg  Dürwiß S 1 

Haldenstraße  Hücheln S 1 

Hamicher Weg  Hastenrath S 1 

Hans–Böckler–Straße  Dürwiß S 2.2 

Hans–Böckler–Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 90 - 108 Dürwiß S 1 

Hans – Leyers – Weg  Weisweiler S 1 

Harbigstraße  Dürwiß S 1 

Harzstraße  Bergrath S 1 

Hastenrather Schule  Hastenrath S 1 

Hastenrather Weg  Bergrath S 2.2 

Hastenrather Weg Privatstraße zu den Häusern Nr. 52 - 52c Bergrath P 

Hauptstraße  Weisweiler S 3.1 

Hausener Straße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Hehlrather Straße von Jülicher Straße bis Reuleauxstraße Stadtmitte S 3.1 

Hehlrather Straße von Reuleauxstraße bis Lotzfeldchen Stadtmitte S 3.2 

Hehlrather Straße ab Lotzfeldchen Stadtmitte S 1 

Heibachstraße  Bergrath S 2.1 

Heidesiedlung  Weisweiler S 1 

Heidestraße  Waldschule S 1 

Heinrich – Heine –Straße  Dürwiß S 2.1 

Heinrich – Imig –Straße  Ost S 1 

Heinrichsallee  Stich S 1 

Heinrichsweg  Röthgen S 1 

Heinrichsweg  Stichstraße zu den Häusern Nr. 129, 133 und 137 Röthgen S 1 

Heinrichsweg  Privatstraße zu den Häusern Nr. 155 - 163 Röthgen P 

Heinrich–von–Berg-Weg  Röthgen P 

Heisterner Straße  Nothberg S 2.2 

Hermann–Hollerith-Straße einschließlich Stichstraße zu den Häusern Nr. 7 - 
17 

Weisweiler S 3.2 

Hermann–Löns–Anger  Stich S 1 

Hermann–Löns–Straße  Weisweiler S 2.2 

Herrenfeldchen  Bergrath S 1 

Hochbrückerweg  Weisweiler S 1 

Höhenweg  Hücheln S 1 

Hölderlinstraße  Ost S 1 

Hoeschweg  Stich S 1 

Hofstraße  Nothberg S 2.2 

Hohe Straße  Nothberg S 2.2 

Hompeschstraße  Stadtmitte S 1 

Hospitalgasse  Stadtmitte S 1 

Hovener Straße einschl. aller Stichstraßen Weisweiler S 1 

Hubertusstraße  Bergrath S 2.2 

Hüchelner Benden  Hücheln S 1 

Hüchelner Straße Nothberg innerhalb der OD Nothberg S 3.1 

Hüchelner Straße von Wenauer Straße bis Wilhelmshöhe Hücheln S 2.1 

Hüchelner Straße von von Wilhelmshöhe bis Tannenbergstraße Hücheln S 2.2 

Hüchelner Straße von von Tannenbergstraße bis Wendeplatz Hücheln S 1 

Hüchelner Straße Weg zu den Häusern Nr. 174 - 180 Hücheln S 1 

Hüttenstraße  Röthgen S 1 

Hugo–Merckens–Straße  Stadtmitte S 1 



Amtsblatt der Stadt Eschweiler, 29. Jahrgang, Ausgabe Nr. 29, vom 18.12.2013 Seite 14 

 
 

 

Straßenname Straßenzusatz Stadtteil Reinigungsklasse 

Hunsrückstraße  Bergrath S 1 

Huppertzbruch  Hastenrath S 1 

Ichenberg  Röthgen S 1 

Im Busch  St. Jöris S 1 

Im Eichelkamp  Weisweiler S 1 

Im Felde  Bergrath S 1 

Im Hag  Stich S 1 

Im Hasselt  Röhe S 1 

Im Kamp  Röthgen S 1 

Im Klostergarten  Stadtmitte S 1 

Im Korkus  Nothberg S 1 

Im Kuckuck  Hastenrath S 1 

Im Padtkohl  Pumpe S 1 

Im Römerfeld  Hücheln S 1 

Im Römerfeld Privatstraße zu den Häusern Nr. 12 - 40 Hücheln P 

Im Rott  St.Jöris S 1 

Im Steinbruch  Nothberg S 1 

Im Stollen  Hastenrath S 1 

Im Tempel  Scherpenseel S 1 

Im Wiesenhang  Hastenrath S 1 

Im Winkel  Dürwiß S 1 

In den Benden von "Am Fresenberg" bis P+R Parkplatz Nothberg S 2.1 

In den Benden ab P+R Parkplatz Nothberg S 1 

In den Burgwiesen  Weisweiler S 1 

Indepromenade  Stadtmitte S 1 

In der Gracht  Hücheln S 1 

In der Krause  Weisweiler S 3.2 

In der Schleh  Nothberg S 1 

Indestraße  Stadtmitte S 3.1 

Inselstraße  Stadtmitte S 1 

Invalidenstraße  Röthgen S 2.1 

Jägerspfad  Röthgen S 3.1 

Jahnstraße  Stadtmitte S 3.2 

Jan–van–Werth–Straße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Johanna–Neuman-Straße  Röthgen S 2.2 

Johannes-Rau-Platz  Stadtmitte S 1 

Johannisstraße von Frankenplatz bis Severinstraße Weisweiler S 2.2 

Johannisstraße ab Severinstraße Weisweiler S 1 

Josef – Artz – Straße  Bergrath S 3.1 

Josef – Nacken – Weg  Stadtmitte P 

Josefstraße  Stadtmitte S 1 

Jülicher Straße von Dürener Straße bis Fronhovener Straße 
innerhalb der OD 

Stadtmitte/Dürwiß S 3.1 

Jülicher Straße von Fronhovener Str. bis Stresemannstr. Stadtmitte/Dürwiß S 3.2 

Jülicher Straße ab Stresemannstraße Stadtmitte/Dürwiß S 1 

Käthe – Kollwitz –Straße  Dürwiß S 1 

Käthe – Kruse –Straße  Hastenrath S 1 

Kaiserstraße  Stadtmitte S 3.2 

Kalvarienbergstraße von Wardener Straße bis Pferdegasse Kinzweiler S 2.2 

Kalvarienbergstraße ab Pferdegasse Kinzweiler S 1 

Kambachstraße von Wardener Straße bis Pannesstraße  Kinzweiler S 2.1 

Kambachstraße von Pannesstraße bis Auf den Hufen Kinzweiler S 2.2 

Kantstraße  Weisweiler S 1 

Kapellenstraße  Dürwiß S 1 

Kapellenweg  Scherpenseel S 1 

Karl – Arnold –Straße  Dürwiß S 2.2 

Karlstraße  Röthgen S 2.2 

Kastanienweg  Dürwiß S 1 

Keerbenden  Scherpenseel S 1 

Kettelerstraße  Kinzweiler S 1 

Kiefernweg  Waldschule S 1 

Killewittchen  Hastenrath S 1 

Kinzweilerstraße  Hehlrath S 2.2 

Kinzweilerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 18a - 24c Hehlrath S 1 

Kirchplatz  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Kirchstraße  Kinzweiler S 2.1 

Kirchstraße Weg zum Mühlenweg (ggü. Kirche) Kinzweiler S 1 

Klapperstraße  Hehlrath S 1 

Klinkgasse  Weisweiler S 1 

Klosterweg  St. Jöris S 1 

Knappenweg  Dürwiß S 1 

Knippmühle von Eifelstraße bis Stichstr. Häuser 4a - 6c Nothberg S 2.1 
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Knippmühle von Stichstr. Häuser 4a - 6c bis Hohe Str. Nothberg S 2.2 

Knippmühle Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 8-22 Nothberg S 1 

Knippmühle Stichstraße zu den Häusern 4a - 6c Nothberg S 1 

Kochsgasse von Englerthstraße bis Indestraße Stadtmitte S 1 

Kochsgasse von Indestraße bis Dürener Straße Stadtmitte S 3.1 

Königsbenden einschließlich aller Stichstraßen Ost S 3.2 

Königsberger Straße  Vöckelsberg S 2.2 

Königsberger Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 33 - 35 Vöckelsberg S 1 

Königsberger Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 96 - 100 und 51 Vöckelsberg S 1 

Kolpingstraße  Stadtmitte S 1 

Kommendenstraße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Konkordiasiedlung  Stich S 1 

Konkordiastraße  Stich S 1 

Konkordiaweg  Stich S 1 

Konrad–Adenauer-Straße von Römerstraße bis Zehnthofstraße Dürwiß S 1 

Konrad–Adenauer-Straße von Zehnthofstraße bis Gasthausstraße Dürwiß S 2.2 

Konrad–Adenauer-Straße Privatstraße zum Haus 18 a Dürwiß P 

Konrad–Müller–Straße  Kinzweiler S 1 

Kopernikusstraße  Weisweiler S 1 

Kopfstraße von Feldenendstraße bis Vennstraße Bergrath S 3.2 

Kopfstraße von Vennstraße bis Josef-Artz-Straße Bergrath S 3.1 

Kreuzstraße  Hehlrath S 1 

Kronendriesch  Volkenrath S 1 

Krottshäuser  Röhe S 1 

Kunstschacht  Stich S 1 

Kupfermühlenkamp  Röhe S 1 

Kurt–Schumacher–Straße  Dürwiß S 1 

Kurt–Tucholsky –Straße  Dürwiß S 1 

Langendorfer Straße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Langenerf  Scherpenseel S 1 

Langerweher Straße bis Stadtgrenze Weisweiler S 3.1 

Langgasse  Weisweiler S 1 

Langwahn  Stadtmitte S 3.1 

Langweiler Weg  Kinzweiler S 1 

Laurentiusstraße  Dürwiß S 1 

Laurenzberger Straße  Dürwiß S 2.2 

Laurenzberger Weg  Kinzweiler S 1 

Lehmkuhlweg  Stich S 1 

Leo-Meuser-Straße  Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Lessingstraße  Ost S 1 

Liebfrauenstraße von Jülicher Straße bis Reuleauxstraße Stadtmitte S 3.1 

Liebfrauenstraße von Reuleauxstraße bis Hehlrather Straße Stadtmitte S 1 

Lilienthalstraße  Stadtmitte S 1 

Lilienthalstraße Privatstraße zu den Häusern 8 und 8 a Stadtmitte P 

Lindenallee einschl. P+R Parkplatz Weisweiler S 3.1 

Lindenstraße von Jülicher Str. bis Hans-Böckler-Str. Dürwiß S 2.2 

Lindenstraße ab Hans-Böckler-Straße Dürwiß S 1 

Lohner Straße  Dürwiß S 1 

Lotzfeldchen  Stadtmitte S 3.2 

Ludwigstraße  Stadtmitte S 1 

Lürkener Straße  Dürwiß S 1 

Lürkener Weg  Kinzweiler S 1 

Luisenstraße  Waldschule S 3.2 

Maarfeld  Bergrath S 1 

Maarstraße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Maasstraße  Ost S 1 

Marie – Juchacz –Straße  Dürwiß S 1 

Marienburger Straße  Vöckelsberg S 1 

Marienstraße  Stadtmitte S 3.2 

Markt von Wollenweberstraße bis Marktstraße Stadtmitte S 3.2 

Markt von Marktstraße bis Dürener Straße (Haus-Nr. 
1,3,7,9,11,13,15) 

Stadtmitte S 1 

Marktstraße  Stadtmitte S 3.2 

Martin – Luther – Platz  Stadtmitte S 3.2 

Martin – Luther – Straße  Stadtmitte S 3.2 

Martinstraße  Dürwiß S 1 

Mathias-Stiel-Straße  Röhe S 1 

Matthiasweg  Stich S 1 

Mauerweg  Stadtmitte S 1 

Max – Planck – Straße  Weisweiler S 3.2 

Merkurstraße  Stadtmitte S 2.2 

Merzbachstraße  Kinzweiler S 2.1 
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Merzbrücker Straße  St. Jöris S 2.1 

Michelsweg  Bergrath S 1 

Mittelstraße  Röthgen S 1 

Moltkestraße von Marienstraße bis Kaiserstraße Stadtmitte S 3.2 

Moltkestraße von Kaiserstraße bis Bismarckstraße Stadtmitte S 1 

Moosweg  Waldschule S 1 

Moselstraße  Ost S 1 

Mozartstraße  Stadtmitte S 1 

Mühlenweg  Kinzweiler S 1 

Nagelschmiedstraße von Gasthausstraße bis Feuerwehrgerätehaus Dürwiß S 2.1 

Nagelschmiedstraße von Feuerwehrgerätehaus bis Zehnthofstr. Dürwiß S 1 

Nelkenweg  Ost S 1 

Neusener Straße  St. Jöris S 2.2 

Neustraße  Stadtmitte S 3.2 

Nickelstraße  Röhe S 2.2 

Nickelstraße Weg zu den Häusern Nr. 75 - 125 Röhe S 1 

Nierhausener Straße  Hehlrath S 1 

Nordstraße  Stadtmitte S 2.2 

Nothberger Platz  Nothberg S 1 

Nothberger Straße  Stadtmitte S 3.1 

Nothberger Straße Stichstraße zu den Häusern Nr. 58 - 70 und 81 - 87  Stadtmitte S 3.2 

Nothberger Straße Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 46-54 Stadtmitte S 1 

Oberdorf  Röthgen S 1 

Obere Mühle  Kinzweiler P 

Obermerzer Straße  Kinzweiler S 1 

Oberstraße  Hehlrath S 2.2 

Oberstraße Stichstraße zu den Häusern 2 und 6 Hehlrath S 1 

Oberstraße Privatstraße zu den Häusern 4 und 4a Hehlrath P 

Odilienstraße  Röthgen S 3.1 

Odilienstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 42 - 44 Röthgen S 1 

Olympiastraße  Hücheln S 1 

Ostpreußenweg  Volkenrath S 1 

Oststraße  Ost S 1 

Otto – Wels – Straße  Stadtmitte P 

Pannesstraße  Kinzweiler S 2.2 

Parkstraße von Dürener Straße bis Peter-Paul-Straße Stadtmitte S 3.2 

Parkstraße von Peter-Paul-Straße bis Gartenstraße Stadtmitte S 1 

Patternhof Anschluss an die Bergrather Straße (Häuser Nr. 3 - 
6) 

Stadtmitte S 2.2 

Patternhof entlang Inde vor den Häusern Nr. 7 - 11 und 36 - 
42 

Stadtmitte S 2.2 

Patternhof Stichstraße zu den Häusern Nr. 1 und 3 Stadtmitte S 1 

Patternhof Straßen zu den Häusern Nr. 12 - 35 Stadtmitte S 1 

Patternhof Stichstraße zu den Häusern Nr. 44 und 46 Stadtmitte S 1 

Paul – Ernst – Straße  Ost S 1 

Peilsgasse  Stadtmitte S 3.2 

Peter – Koch – Straße  Kinzweiler S 1 

Peter – Liesen – Straße  Stadtmitte S 1 

Peter – Paul – Straße von Jülicher Straße bis Parkstraße Stadtmitte S 2.1 

Peter – Paul – Straße von Parkstraße bis Preyerstraße Stadtmitte S 3.1 

Pfarrer – Appelrath –
Straße 

 Ost S 1 

Pfarrer – Einerhand -
Straße 

 Kinzweiler S 1 

Pfarrer – Funk –Straße  Hastenrath S 1 

Pfarrer – Hoffmanns-
Straße 

 Weisweiler S 1 

Pfarrer –Kleinermanns-Str. Weg von der Kirche zur Kopfstraße Bergrath S 1 

Pfarrer – Krings –Straße  Nothberg S 1 

Pferdegasse  Kinzweiler S 2.2 

Phönixstraße  Aue S 3.1 

Phönixstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 2 - 4d (z. T. Privat) Aue S 1 / P 

Phönixstraße Stichstraßen zu den Häusern Nr. 60 - 136 (z. T. 
Privat) 

Aue S 1 / P 

Platanenweg  Dürwiß S 1 

Preyerstraße von Dürener Straße bis Peter-Paul-Straße Stadtmitte S 2.2 

Preyerstraße von Peter-Paul-Straße bis Gartenstraße Stadtmitte S 2.1 

Preyerstraße von Gartenstraße bis Königsberger Straße Stadtmitte S 2.2 

Preyerstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 13 - 23 Stadtmitte P 

Preyerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 70 - 98 Stadtmitte S 1 

Pümpchen  Stich S 1 

Pützfeldchen  Kinzweiler S 1 
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Pützlohner Straße  Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Pumpe  Pumpe S 3.1 

Quellstraße  Hastenrath S 3.1 

Quellstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 18a - 24c Hastenrath P 

Raiffeisen – Platz  Stadtmitte S 3.1 

Raiffeisenweg  Dürwiß S 1 

Reginastraße  Kinzweiler S 1 

Reigate & Banstead Platz  Stadtmitte S 3.1 

Reuleauxstraße von Hehlrather Straße bis Liebfrauenstraße Stadtmitte S 3.1 

Reuleauxstraße ab Liebfrauenstraße Stadtmitte S 1 

Rhönstraße  Bohl S 1 

Ringofen  Röthgen S 1 

Ringstraße  Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Rinkensplatz  Röhe S 1 

Robert – Koch – Straße  Dürwiß S 1 

Röher Hütte  Röhe S 1 

Röher Straße  Röhe S 3.1 

Röher Straße Privatstraße zu den Häusern Nr. 20a - 20f Röhe P 

Rolf – Hackenbroich -Str.  Weisweiler S 1 

Römerstraße von Grünstr. bis Freiherr-vom-Stein-Str. Dürwiß S 1 

Römerstraße von Freiherr-vom-Stein-Straße bis "Am Hochhaus" Dürwiß S 2.2 

Römerstraße von "Am Hochhaus" bis Weisweilerstraße Dürwiß S 1 

Römerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 55 - 61 Dürwiß S 1 

Römerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 63 - 69 Dürwiß S 1 

Röthgener Straße  Röthgen S 3.1 

Rosenallee  Stadtmitte S 3.2 

Rosenstraße  Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Rotdornweg  Waldschule S 1 

Rue de Wattrelos Stichstraße zu den Häusern Nr. 8 - 10 und 11 - 29 Stadtmitte S 3.2 

Ruhrstraße  Ost S 1 

Rundstraße  Weisweiler S 1 

Saarstraße  Ost S 1 

Sandberg  Stich S 1 

Sandkaulberg  Weisweiler S 1 

Scherpenseeler Straße  Scherpenseel S 2.1 

Schillerstraße von Konrad-Adenauer-Straße bis Freiherr-vom-
Stein-Straße 

Dürwiß S 1 

Schillerstraße von Freiherr-vom-Stein-Straße bis  
Weisweilerstraße 

Dürwiß S 2.2 

Schlehdornweg  Waldschule S 1 

Schlesierweg  Volkenrath S 1 

Schnellengasse  Stadtmitte S 1 

Schubbendenweg  Röhe S 1 

Schubertweg  Stadtmitte S 1 

Schützenstraße  Weisweiler S 1 

Schulstraße von Aachener Straße bis Erfstraße Röhe S 2.2 

Schulstraße ab Erfstraße Röhe S 1 

Schwalbenweg  Bergrath P 

Schwarzer Weg bis Scherpenseeler Straße Hastenrath S 1 

Schwarzer Weg von Scherpenseeler Straße bis Wendelinusstraße Hastenrath S 2.1 

Schwarzer Weg ab Wendelinusstraße Hastenrath S 1 

Schwarzwaldstraße  Hehlrath S 1 

Sebastianusstraße  Dürwiß S 1 

Sebastianusweg  Pumpe S 1 

Severinstraße  Weisweiler S 2.2 

Silvesterstraße  Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Sofienstraße  Stich S 1 

Spessartstraße  Hehlrath S 1 

Stadionstraße  Hücheln S 1 

Städtlerstraße  Pumpe S 1 

Starenweg  Bergrath P 

Steinkohlenfeld  Pumpe S 1 

Steinstraße  Stadtmitte S 3.1 

Steinstraße Verbindung zur Franz-Rüth-Straße Stadtmitte S 1 

Sternheimstraße von Dürener Str. bis Eduard-Mörike-Str. Ost S 2.2 

Sternheimstraße ab Eduard-Mörike-Straße Ost S 1 

Stettiner Straße  Vöckelsberg S 1 

Stich  Stich S 3.1 

Stich Stichstraße zu den Häusern 26-46  Stich S 3.1 

Stolberger Straße  Pumpe S 3.1 

Stolberger Straße Verbindung zur Waldstraße Pumpe S 1 

Stolberger Straße Privatstraße zu den Häusern Nr. 63 - 85 Pumpe P 
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Stoltenhoffmühle  Röhe P 

Stoltenhoffstraße  Röhe S 1 

Stormstraße  Ost S 1 

Stralsunder Straße  Vöckelsberg S 1 

Stresemannstraße  Dürwiß S 2.2 

Stresemannstraße Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 16-22 Dürwiß S 1 

Stüfgensweg  Bohl S 1 

Südstraße innerhalb der OD Ost S 3.1 

Talstraße  Röthgen S 3.1 

Taunusstraße  Bergrath S 1 

Tannenbergstraße  Hücheln S 2.2 

Theodor - Heuss - Ring  Dürwiß S 1 

Tilsiter Straße  Vöckelsberg S 1 

Tonbrennerweg  Stich S 1 

Trillersgasse  Stadtmitte S 1 

Tulpenweg  Ost S 3.2 

Tulpenweg Stichstraße zu den Häusern Nr. 17 - 25 Ost S 3.2 

Tunnelweg  Röthgen S 1 

Udelinberg  Nothberg S 1 

Uferstraße  Stadtmitte S 3.2 

Uhlandstraße  Ost S 1 

Ulmenstraße  Dürwiß S 1 

Valentinstraße  Kinzweiler S 1 

Velauerstraße  Hehlrath S 1 

Vennstraße  Bergrath S 2.2 

Vennstraße Privatstraße zu den Häusern Nr. 7b - 9a Bergrath P 

Verbindungsstraße  Weisweiler S 1 

Vereinsstraße  Röthgen S 1 

Viktoriastraße  Kinzweiler S 1 

Villeweg  Bergrath S 1 

Vogesenstraße  Bergrath S 1 

Vogesenstraße Privatstraßen zu den Häusern Nr. 4 - 15 Bergrath P 

Volkenrather Straße  Volkenrath S 1 

Von - Bongart -Straße  Nothberg S 1 

Von - der - Horst -Straße  Stadtmitte S 1 

Von - Harff - Straße  Röthgen S 1 

Von - Hatzfeld -Straße  Weisweiler S 1 

Von - Humboldt -Straße bis und einschl. Weg zur Liebfauenstraße Stadtmitte S 1 

Von - Humboldt -Straße Privatstraße ab Weg zur Liebfrauenstraße Stadtmitte P 

Von - Kleist - Straße  Ost S 1 

Von - Palant - Straße  Nothberg S 1 

Von - Stephan -Straße  Stadtmitte P 

Von - Trips - Platz  Kinzweiler S 1 

Von - Trips - Straße  Kinzweiler S 1 

Vulligstraße  Stadtmitte S 1 

Waldstraße  Waldschule S 2.2 

Wardener Straße von Rue de Wattrelos bis Mariadorfer Str. Stadtmitte, Hehlrath, Kin-
zweiler 

S 3.1 

Wardener Straße von Mariadorfer Straße bis Stadtgrenze Stadtmitte, Hehlrath, Kin-
zweiler 

S 3.2 

Weierstraße  Bergrath S 3.2 

Weißdornweg  Waldschule S 1 

Weißer Weg von Kölner Straße bis Wilhelmshöhe Hücheln S 2.1 

Weißer Weg von Wilhelmshöhe bis "Auf der Heide" Hücheln S 2.2 

Weisweilerstraße  Dürwiß S 2.1 

Weisweilerstraße Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 16-22 Dürwiß S 1 

Weisweilerstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 33 - 49 Dürwiß S 1 

Wendelinusstraße  Hastenrath S 2.1 

Wendelinusstraße Weg zu den Häusern Nr. 76a - 76g Hastenrath S 1 

Werdenstraße  Röhe S 1 

Weserstraße  Ost S 1 

Westerwaldstraße  Hehlrath S 1 

Wiesenkoppe  Hastenrath S 1 

Wiesenstraße von Silvesterstraße bis Fronhoven Fronhoven/Neu-Lohn S 2.2 

Wiesenstraße ab Fronhoven Fronhoven/Neu-Lohn S 1 

Wilhelm - Dohmen -Straße  Dürwiß S 1 

Wilhelm - Lexis -Straße von "Zum Hagelkreuz" bis Ernst-Abbe-Str. Weisweiler S 3.2 

Wilhelm - Lexis -Straße Innerer Kreis von Ernst Abbe-Straße bis Zufahrt 
Wilhelm-Lexis-Str. 8 (Toolbox) 

Weisweiler S 3.2 

Wilhelm - Lexis -Straße Innerer Kreis von ZF Wilhelm-Lexis-Str. 8  
(Toolbox) bis ZF Ernst-Abbe-Str. 25 (Hannen) 
 

Weisweiler S 1 
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Wilhelm - Lexis -Straße von Zufahrt Ernst-Abbe-Straße 25 (Hannen) bis 
Hermann-Hollerith-Straße 

Weisweiler S 3.2 

Wilhelminenstraße von Stich bis Jägerspfad Stich S 3.1 

Wilhelminenstraße ab Jägerspfad Stich S 2.2 

Wilhelminenstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 4 - 14 Stich S 1 

Wilhelminenstraße Parallelfahrbahn vor den Häusern Nr. 16-22 Stich S 1 

Wilhelm - Prömper -Straße  Dürwiß S 1 

Wilhelmshöhe  Hücheln S 2.1 

Wilhelmstraße  Bergrath S 3.2 

Wilhelmstraße Stichstraße zu den Häusern Nr. 68a - 68h Bergrath S 1 

Wollenweberstraße von Indestraße bis Markt Stadtmitte S 3.2 

Wollenweberstraße von Markt bis Dürener Straße Stadtmitte S 1 

Wültgenstraße  Kinzweiler P 

Zechenstraße  Bergrath S 3.1 

Zechenstraße Weg zu den Häusern 1 und 3 Bergrath S 1 

Zehnthofstraße  Dürwiß S 2.2 

Zentrum  Stich S 1 

Zieglerstraße  Stich S 1 

Zukunft  Dürwiß S 1 

Zum Blausteinsee  Dürwiß S 1 

Zum Hagelkreuz von Frankenplatz bis "Am Kraftwerk" Weisweiler S 3.1 

Zum Hagelkreuz Stichstraße zu den Häusern Nr. 5 und 7 Weisweiler S 3.1 

Zur alten Kirche (Fußweg) Nothberg S 1 

Zur Bohler Heide  Bohl S 1 

 
 

   Hinweis :  Bei Straßen des klassifizierten Straßennetzes wird der Winterdienst außerorts durch den Bund, das 
Land NRW oder die StädteRegion Aachen durchgeführt. Sofern diese Straßen keine Ortsdurchfahrt in 
ihrem Verlauf aufweisen, sind sie in der Liste nicht aufgeführt. 

 

Nicht in der obigen Liste enthaltene Straßen, Stichstraßen, Zufahrten oder Wegeverbindungen sind der 
Reinigungsklasse S1 zuzuordnen. 

 

Straßen, Wege und Plätze, die sich nicht im städtischen bzw. öffentlichen Eigentum befinden, sind als 
Privatstraße mit einem "P" in der Reinigungsklasse gekennzeichnet. 

 
§ 3 

 

 
Diese 2. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2014 in 
Kraft. 
 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende 2. Nachtragssatzung wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf 
eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 
 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegen-
über der Stadt Eschweiler vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Man-
gel ergibt. 

 
Eschweiler, den 17.12.2013 
 
Bertram,  
Bürgermeister 


